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diese Beschlussempfehlung einstimmig angenom-
men. 

Wir kommen zu: 

10 Vereinbarung zwischen dem Bund und dem 
Land Nordrhein-Westfalen zur Förderung der 
Forschung auf dem Gebiet der Bioökonomie 

Vorlage 
des Ministeriums 
für Innovation, Wissenschaft und Forschung 
gemäß § 10 Abs. 4 LHO 
Vorlage 15/1173 

Beschlussempfehlung und Bericht 
des Haushalts- und Finanzausschusses 
Drucksache 15/4205 

Eine Debatte ist nicht vorgesehen. Wir kommen 
deshalb unmittelbar zur Abstimmung. Der Haus-
halts- und Finanzausschuss empfiehlt, die Unter-
richtung in der Vorlage 15/1173 zur Kenntnis zu 
nehmen. Wer dem seine Zustimmung geben kann, 
den bitte ich um das Handzeichen. – Wer stimmt 
dem nicht zu? – Wer enthält sich? – Damit ist die 
Beschlussempfehlung Drucksache 15/4205 an-
genommen und die Unterrichtung zur Kenntnis ge-
nommen. 

Ich rufe auf: 

11 Über- und außerplanmäßige Ausgaben im 
4. Quartal des Haushaltsjahres 2011 sowie 
Überschreitungen unter 25.000 € im gesamten 
Haushaltsjahr 2011 

Antrag 
des Finanzministeriums  
gemäß Art. 85 Abs. 2 
der Landesverfassung 
Vorlage 15/1303 

Beschlussempfehlung und Bericht 
des Haushalts- und Finanzausschusses  
Drucksache 15/4237 

Eine Debatte ist auch hier nicht vorgesehen. Wir 
kommen deshalb unmittelbar zur Abstimmung. Wer 
dem seine Zustimmung geben kann, den bitte ich 
um das Handzeichen. – Wer kann dem nicht seine 
Zustimmung geben? – Wer enthält sich? – Damit ist 
die Beschlussempfehlung Drucksache 15/4237 
bei Enthaltung der Fraktionen der CDU und der 
FDP und bei Zustimmung der Fraktion der SPD, der 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen und der Fraktion 
Die Linke angenommen. 

Ich komme zu: 

12 In den Ausschüssen erledigte Anträge 

Übersicht 19 
gemäß § 79 Abs. 2 
der Geschäftsordnung 
Drucksache 15/4238 

Die Übersicht 19 enthält drei Anträge, die vom Ple-
num nach § 79 Abs. 2 Buchstabe c an die Aus-
schüsse zur abschließenden Beratung überwiesen 
worden sind. Das Abstimmungsverhalten der Frak-
tionen ist aus der Übersicht ersichtlich.  

Ich lasse nun über die Bestätigung des Abstim-
mungsverhaltens der Fraktionen in den Ausschüs-
sen entsprechend der Übersicht 19 Drucksache 
15/4238 abstimmen. Wer dem seine Zustimmung 
geben kann, den bitte ich um das Handzeichen. – 
Wer stimmt dem nicht zu? – Wer enthält sich? – 
Damit sind die Abstimmungsergebnisse der Aus-
schüsse bestätigt. 

Ich rufe auf: 

13 Beschlüsse zu Petitionen 

Übersicht 15/22 

Mit der Übersicht 22 liegen Ihnen Beschlüsse zu 
Petitionen vor. Wird hierzu das Wort gewünscht? – 
Das ist nicht der Fall. Ist jemand mit den Beschlüs-
sen nicht einverstanden? – Das ist auch nicht der 
Fall. Dann stelle ich gemäß § 91 Abs. 8 unserer 
Geschäftsordnung fest, dass damit die Beschlüsse 
zu Petitionen in der Übersicht 15/22 bestätigt 
sind. 

Ich rufe auf: 

14 Nachwahl von einem ordentlichen und einem 
stellvertretenden Mitglied in den Rundfunkrat 
des Westdeutschen Rundfunks 

Wahlvorschlag 
der Fraktion der CDU 
Drucksache 15/4292 

Eine Debatte ist nicht vorgesehen. Wir kommen zur 
Abstimmung über den Wahlvorschlag. Wer dem 
seine Zustimmung geben kann, den bitte ich um 
das Handzeichen. – Wer kann dem nicht seine Zu-
stimmung geben? – Wer enthält sich? – Damit ist 
der Wahlvorschlag Drucksache 15/4292 ange-
nommen. 

Ich rufe auf: 

15 Sechstes Gesetz zur Änderung des Fraktions-
gesetzes 
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Gesetzentwurf 
der Fraktion der CDU, 
der Fraktion der SPD, 
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 
der Fraktion der FDP und 
der Fraktion DIE LINKE 
Drucksache 15/4293 

erste und zweite Lesung 

Eine Debatte ist nicht vorgesehen. Wir kommen 
deshalb direkt zur Abstimmung in erster Lesung 
über den Gesetzentwurf. Wer dem seine Zustim-
mung geben kann, den bitte ich um das Handzei-
chen. – Wer kann dem nicht seine Zustimmung ge-
ben? – Wer enthält sich? – Somit ist der Gesetz-
entwurf Drucksache 15/4293 in erster Lesung 
angenommen. 

Die Fraktionen haben sich einvernehmlich darauf 
verständigt, die zweite Lesung in der heutigen Ple-
narsitzung unmittelbar im Anschluss an die erste 
Lesung durchzuführen. – Ich sehe, hiergegen gibt 
es keinen Widerspruch.  

Daher rufe ich den Gesetzentwurf in zweiter Lesung 
auf.  

Auch hier ist eine Debatte nicht vorgesehen. Wir 
kommen deshalb direkt zur Abstimmung in zweiter 
Lesung über den Gesetzentwurf. Wer ihm auch in 
der zweiten Lesung seine Zustimmung geben kann, 
den bitte ich um das Handzeichen. – Wer kann dem 
nicht zustimmen? – Wer enthält sich? – Damit ist 
der Gesetzentwurf Drucksache 15/4293 in zwei-
ter Lesung angenommen.  

Ich rufe nun auf: 

16 Antrag nach Artikel 35 Landesverfassung Nord-
rhein-Westfalen 

Antrag 
der Fraktion der CDU 
Drucksache 15/4290 

Und: 

Antrag nach Artikel 35 Abs. 1 der Landesver-
fassung 

Antrag 
der Fraktion der SPD und 
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Drucksache 15/4291 

Eine Debatte ist nicht vorgesehen. Wir kommen 
deshalb zur Abstimmung über die Anträge. Wer 
dem seine Zustimmung geben kann, den bitte ich 
um das Handzeichen. – Wer kann dem nicht seine 
Zustimmung geben? – Wer enthält sich? – Auch 
das ist ein einstimmiger Beschluss des Landtags 
Nordrhein-Westfalen. Somit sind die Anträge 
Drucksache 15/4290 und Drucksache 15/4291 
einstimmig angenommen. Damit gilt der Landtag 
als aufgelöst. 

Verehrte Kolleginnen und Kollegen, damit sind wir 
am Ende unserer heutigen Tagesordnung und auch 
am Ende dieser Wahlperiode des Landtags Nord-
rhein-Westfalen.  

Vielen Dank für Ihre konstruktive Mitarbeit!  

Ich wünsche Ihnen noch einen angenehmen Abend.  

(Heiterkeit – Beifall von der SPD und von der 
LINKEN) 

Die Sitzung ist geschlossen.  

Schluss: 17:17 Uhr  

_______________________________________
 

*) 
Von der Rednerin bzw. dem Redner nicht  
überprüft (§ 96 GeschO) 

Dieser Vermerk gilt für alle in diesem Plenarproto-
koll so gekennzeichneten Rednerinnen und Redner.


	Nordrhein-Westfalen Plenarprotokoll 15/57

